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LEBENSLAUF  
 
Heiko M. Kosow 
 

1947  geboren in Wettringen/Steinfurt 
 
1966 Gesellenprüfung als Elektroinstallateur 
1967 Erlangung der Fachhochschulreife 
1967-71 Erlangung der Hochschulreife am Overbergkolleg Münster 
 
1971-77 Studium der Politik-, Sozial- und Rechtswissenschaften 

an der Ruhr-Universität Bochum 
 

1977/79 Magisterstudium an der Deutschen-Hochschule für  
Verwaltungswissenschaften Speyer 
 

1977-80 Verwaltungsreferendariat beim Land Nordrhein-Westfalen 
1980 Eintritt in den Landesdienst des Landes Nordrhein-Westfalen 

beim  Landesamt für Besoldung und Versorgung 
 
1980-94 Bezirksregierung Münster, Personalangelegenheiten für Realschulen, 

Kommunalaufsicht, Gewerbliche Wirtschaft, Lastenausgleich, Verkehr zuletzt 
als Hauptdezernent Zivile Verteidigung Katastrophenschutz, Feuerschutz  bzw. 
Landschaft und Fischerei 

 
1994-96 Ministerialrat beim Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW

 als Referatsleiter für Rettungswesen, Katastrophen- und Zivilschutz  und 
Blutspendewesen  

 
1996-97 Leitender Städtischer Direktor bei der Stadt Münster, als Dezernent zuständig 

für Neue Steuerung, Binnenmodernisierung und Verwaltungsreform 
 
1997-08 Regierungsvizepräsident bei der Bezirksregierung Arnsberg 
 

HOBBYS 
Joggen, Lesen, Radfahren, Wandern auf den Kanaren, Spanischlernen und mein erster Enkel 
Lukas 
 
FAMLIE 
verheiratet mit Monika Kosow 
drei Töchter 
 
 
 


